
  
 

 
Beschlussauszug 

aus der 
16. Sitzung der Stadtvertretung Usedom  

vom 18.02.2026 

 
Top 4 Bericht des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass es am 22.01.2026 eine Zusammenkunft über die Zusammen-
arbeit der Vereine und der Stadt Usedom und der weiteren Ausrichtung des Ball der Vereine 
gegeben hat. 
Viele Vertreter der Vereine waren anwesend, leider kam es dennoch nicht zu einer endgültigen 
Entscheidung. Vom bisherigen Termin „Tanz in den Mai“ wird Abstand genommen. Möglicher-
weise sei eine Veranstaltung im Herbst vorstellbar. Der Verein Grün-Weiß hatte den Vorschlag 
unterbreitet, zur Vereinsheimeröffnung eine Feierlichkeit auszurichten. Aber hier gäbe es noch 
keine weiteren Informationen, so Herr Hagemann.  
Weiter werden die Triker und auch der Heimatverein künftig ab März den „Vereinsstammtisch“ in 
lockerer Runde einführen.  
 
Am 26.01.2026 erfolgte eine weitere Zusammenkunft mit allen Vereinen, den umliegenden Ge-
meinden und der Stadtinformation zum Veranstaltungsplan 2026.  
 
Eine Beratung der Arbeitsgruppe Feuerwehr zur Jahresplanung des Haushaltes erfolgte am 
03.02.2026. Diese verlief sowohl für die Stadt als auch für die Feuerwehr zufriedenstellend.  
 
Weiter erfolgte zum 03.02.2026 die Einladung der Landesregierung, dem Landkreistag und des 
Städte- und Gemeindetages zur ersten Bürgermeisterinnen- und Bürgermeisterkonferenz MV in 
Güstrow. Bedauernswerterweise hätte man keine Einladung und über diese Veranstaltung nur 
über Umwege Informationen erhalten. Herr Hagemann konnte aufgrund der Kürze der Zeit und 
auch des Beginns um 16.00 Uhr in Güstrow nicht teilnehmen. Es ging unter anderem um die 
Verteilung der 50.000 € aus dem Sondervermögen, die an Bedingungen geknüpft sind.  
 
Am 04.02.2026 gab es Besuch des Bundestagsabgeordneten der AFD, Herrn Enrico Kromning, 
mit mehreren Bürgermeistern des Amtsbereiches im Rathaus. Es wurden in lockerer Runde Pro-
bleme besprochen. Es ging um die finanziellen Notlagen der Kommunen bei immer mehr Pflicht-
aufgaben, die übergroße Bürokratie bei Fördermaßnahmen, aber auch um die ungerechte Aus-
gestaltung der kommunalen Steuerpflicht von ortsfremden Unternehmen, die auf der Insel mit 
Niederlassungen viel Geld verdienen und die Infrastruktur nutzen, jedoch am auswärtigen Unter-
nehmenssitz steuerpflichtig sind und um Probleme beim Kauf und Nutzung von Immobilien durch 
Ortsfremde. 
 
Beim Besuch des Landesmuseums in Greifswald am 05.02.2026 stand die Feier „900 Jahre Otto 
von Bamberg“ im Mittelpunkt. An der Veranstaltung nahmen sieben Vertreter der Stadt teil. Der 
Bürgermeister äußerte bedauerlicherweise, dass er sich dabei nicht ausreichend eingebunden 
fühlte. Es sind jedoch weitere Gespräche vorgesehen. 
Frau Kaspereit wurde in dieser Angelegenheit bereits telefonisch kontaktiert. Auch Herr Dr. Jikeli 
hat sich gemeinsam mit Dr. Rudolph um weitere Maßnahmen im Bereich des Schlossbergs 
gekümmert. 
 
Erfreulich für die Stadt sei, dass die Post dankenswerterweise am 02.03.2026 im Hocco, auf In-
itiative von Herrn Baumann als Geschäftsführer, wieder eröffne. Der Bürgermeister dankt Herrn 
Baumann für sein Engagement – der Erhalt der Post sei sehr wichtig für die Stadt! 



 
Am 04.03.2026 wird es eine Informationsveranstaltung zum „ILSE Bus“ in der Schule geben. Alle 
Bürger sind herzlich eingeladen.  
 
Abschließend lädt er alle anwesenden zur traditionellen Frauentagsfeier und dem Stadtempfang 
ein. 
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